
Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 25.03.2010 
 

   

 
TOP 1 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
 
 
Sitzungsverlauf: 
 
Gemäß § 35 Abs. 1 Satz 4 der Gemeindeordnung sind die in der nichtöffentlichen  
Sitzung gefassten Beschlüsse in der nächsten öffentlichen Sitzung bekannt zu geben, sofern 
nicht das öffentliche Wohl oder berechtigte Interessen Einzelner entgegenstehen. 
 
 
 
In der nicht öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am 25.02.2010 wurden Beschlüsse in 
Grundstücksangelegenheiten gefasst, die nicht zur Bekanntgabe geeignet sind. 
 
 
In der Sitzung des Technischen Ausschusses am 11. März 2010 wurde folgender Beschluss 
gefasst: 
 

Der Technische Ausschuss stimmt zu, dass die Schwetzinger Kunstrasenplätze vier- bis 
fünfmal im Jahr durch die Gemeinde Oftersheim gepflegt werden. Dort steht das notwendige 
Spezialgerät zur Verfügung. Mit der Gemeinde Oftersheim wird eine entsprechende 
Vereinbarung getroffen.  
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TOP 2 Bürgerfragestunde 
 
 
Sitzungsverlauf: 
 
Herr Haseley, Anwohner der Zähringer Straße, möchte wissen, ob die anvisierten Maßnahmen 
für die Verbesserung der Verkehrssituation in Angegriff genommen seien.  Der Vorsitzende 
sagt, dass die Fragestellungen in der Prüfung seien. Inhaltlich bezieht er sich auf das aktuelle 
Schreiben an die Anwohnerschaft. Das Umstufungskonzept in Sachen B 36 werde die ganze 
Stadt, nicht nur die Zähringer Straße betreffen.  Das ausstehende Gespräch mit Oftersheim 
werde noch geführt. Zur Frage nach stärkerer Geschwindigkeitsüberwachung konnte er 
berichten, dass gerade am letzten Montag wieder gemessen worden sei. Wesentliche 
Maßnahmen könnten sicher nicht vor 2011 in Angriff genommen werden. 
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TOP 3 Parkleitsystem - Herstellung Datenleitung - 

Vorlage: 824/2010/1 
 
 
Sitzungsverlauf: 
 
Sachvortrag des Oberbürgermeisters. 
 
Fakt sei, dass das Parkleitsystem jetzt da sei, sich bewährt habe und auch in Zukunft gute 
Dienste leisten werde. Naturgemäß gebe es ja innerhalb des Rates auch andere Stimmen. 
Angesichts der geringen Betriebskosten und des hohen Zuschusses beim Bau sei das System 
aus seiner Sicht jetzt nicht infrage zu stellen. An die Umsetzung würde man erst gehen, wenn 
sie zwingend erforderlich sei. 
 
Stadtrat Dr. Grimm kündigt für seine Fraktion angesichts der finanziellen Situation geteilte 
Abstimmung an. 
 
 
Beschluss: 
 
Die Datenleitung für das Parkleitsystem zwischen der Karlsruher Straße und neuem Messplatz 
wird hergestellt.  
.  
 
 
Ja 22  Nein 4  Enthaltung 1  Befangen 0   
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TOP 4 B 535 - Bepflanzung der Rand- und Ausgleichsflächen - Informationen in der 

Sitzung 
 
 
Sitzungsverlauf: 
 
Herr Bernd Braun, stellvertretender Referatsleiter im Fachbereich Bau beim 
Regierungspräsidium Karlsruhe, und Herr Landschaftsarchitekt R. Freiseis vom Planungsbüro 
Zieger-Machauer, stellen die Ausführungsplanungen für die Bepflanzung der Rand- und 
Ausgleichsflächen der B 535 anhand einer Power-Point-Präsentation vor.  
 
Die Randflächen der Umgehungsstraße B 535 bei Schwetzingen und Plankstadt würden in 
diesem Jahr nach und nach bepflanzt. Dabei würden vorrangig einheimische Pflanzarten zum 
Einsatz kommen. Das Gelände im Bereich der ehemaligen Sandhügel sei in den letzten 
Wochen neu moduliert worden und könne sich künftig als Naturschutzfläche mit geringen 
Eingriffen entwickeln. Die Lärmschutzwand für den Ulmenweg sei ebenfalls fertig gestellt. Man 
rechne Mitte Juli / August mit der Umsetzung. Die Gesamtmaßnahme habe ein Kostenvolumen 
von 850.000 EUR. 
 
Der Abschluss aller wesentlichen Arbeiten sei für Oktober geplant. Damit rücke eine Freigabe 
der restlichen Abschnitte im November / Dezember dieses Jahres in greifbare Nähe. Aktuell 
seien Aufträge für die Tunneltechnik im Auftragswert von 3,9 Mio. EUR vergeben worden. Zuvor 
habe man nach einer europaweiten Ausschreibung die Reststraßenarbeiten im Volumen von  
5 Mio. EUR vergeben. Der vierspurige Ausbau auf der gesamten Länge der Strecke würde in 
den Folgejahren dann noch bis voraussichtlich 2012 folgen. 
 
 
Beschluss: 
 
---- 
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TOP 5 Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 

Vorlage: 832/2010 
 
 
Sitzungsverlauf: 
 
Keine Diskussion. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Annahme bzw. Vermittlung der in der Anlage aufgeführten Spenden, Schenkungen und 
ähnlichen Zuwendungen wird zugestimmt. 
 
 
 
 
Ja 27  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
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TOP 6 Öffentliche Bekanntgaben / Anfragen 
 
 
Sitzungsverlauf: 
 
 
Bekanntgaben des Oberbürgermeisters: 
 
1. Der Oberbürgermeister berichtet von einem aktuellen Urteil des Europäischen Gerichtshofs 

zum Vergaberecht. Danach könne die Stadt bei Projektentwicklungen ihre eigenen 
Grundstücke ohne Vergabeverfahren verkaufen. Dies sei eine gute und richtungweisende 
Entscheidung. 

 
2. Weiterhin berichtet der Oberbürgermeister darüber, dass man mit dem SV 1898 

Schwetzingen in Sachen Stromkostenerlass ein Einvernehmen gefunden habe. Der Verein 
habe nachgewiesen, dass er auf absehbare Zeit nicht in der Lage sein wird, die 
Stromkosten zu bezahlen. Stadt und Gemeinderat seien sich einig, dass dies eine absolute 
Ausnahmeentscheidung ist, wohl wissend, dass eine Gleichbehandlung gegenüber allen 
Vereinen verlangt werde und die aktuelle finanzielle Situation der Stadt auch keine 
Spielräume ermögliche. Der Erlass sei deswegen auch an konkrete Bedingungen geknüpft. 
So sei durch eine schriftliche Vereinbarung sicherzustellen, dass ab dem Jahr 2008 die 
Stromkosten ausschließlich durch den Verein bezahlt würden.  

 
 
Anfragen aus der Mitte des Gemeinderats: 
 
Auf Anfrage von Stadträtin Glöckler bestätigt der Vorsitzende, dass beim Kauflandmarkt auch 
seitlich Abstellmöglichkeiten für Fahrräder vorgesehen seien. 
 
Stadtrat Müller wundert sich über gekappte Bäume in der Dreikönigstraße. Laut Verwaltung 
betreffe dies verschiedene Bäume im Stadtgebiet, die stark geschädigt seien und ausgetauscht 
werden müssten. 
 
Stadtrat Völker möchte gerne wissen, wann der Aufzug im Rathaus fertig gestellt sei. Dazu sagt 
der Oberbürgermeister, dass es noch einen offiziellen Termin im April gebe. Der Fahrstuhl 
müsse zunächst vom TÜV abgenommen werden. 
 
Stadträtin Rempp wünscht sich Verkehrsmaßnahmen in der Heidelberger Straße, da ihrer 
Ansicht nach zu schnell gefahren würde. Der Vorsitzende sagt, dass regelmäßig, zuletzt in der 
laufenden Woche, Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt würden. 
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